
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2023			 

Einnahmen

•	 Spenden	
	 - allgemein	 	 126.011,71 €
	 - Hungermarsch	 	 35.011,00 €
	 - Pickup	 	 34.350,00 €
•	 Märkte und Aktionen	 	 3.248,71 €
•	 Beerdigungen / Geburtstage	 	 14.307,00 €
•	 Verkauf afrikanisches Kunsthandwerk	  	 1.761,50 €
•	 Zinsen	 	 50,96 €

Einnahmen gesamt 		  214.740,88 €

Ausgaben

Vereins- und Verwaltungsaufwand
•	 Bankgebühren	 765,29 €
•	 Bürobedarf	 535,24 €
•	 Homepage	 345,10 €
•	 Druckkosten	 418,14 €
•	 Porto	 978,01 €
•	 Versicherung / Vereinsbeitrag	 510,84 €

Gesamt 	 3.552,62 €

Projektaufwendungen
•	 Überweisungen nach Chile	 5.000,00 €
•	 Überweisungen nach Togo	 200.674,18 €
	 (darin für afrikanische Puppen 1.400 €)

Ausgaben gesamt 		  209.226,80 €

Anteil der administrativen Ausgaben:  1,7 %

März 2024



Die Kasse der KINDERHILFE CHILLAN Lebach e.V. wurde am 9. März 2024 von zwei Kassen-
prüfer:innen geprüft. Es ergaben sich keine Beanstandungen. Einnahmen und Ausgaben werden 
dem Finanzamt Saarlouis im Rahmen einer Steuererklärung nachgewiesen.
Die Mittel wurden wie folgt verwendet:

In CHILE:		

•	 Zuschuss zur Anschaffung eines Röntgengerätes für das medizinische
	 Behandlungszentrum in Chillán	 	 5.000,00 €

In TOGO:

•	 für die Versorgung von Aidswaisen	 	 		 63.000,00 €
•	 für das Physiotherapiezentrum „Sainte Lucie“	 	 		 12.000,00 €
•	 für das Schulprojekt in Hangoumé	 	 		 22.000,00 €
	           - Schulspeisungen		     17.000,00 €
	           - Lehrergehälter		  5.000,00 €		
•	 für Zuschüsse zur beruflichen Integration	 	 	 4.400,00 €
•	 für Lebensmittelpakete	 	 		 49.000,00 €
•	 für die Anschaffung eines Pickups	 	 		 33.000,00 €
•	 für den Kauf eines Grundstückes für ein Frauen-Agrarprojekt	 		 27.000,00 € 
•	 für den Bau eines Impfzentrums in Akoumapé	 	 	 7.000,00 €

Anmerkung:
Die Aufwendungen für die Projekte sind den 
Rechenschaftsberichten der jeweiligen Projekte  
entnommen und können auf Grund von Wechsel-
kurs- und Währungsschwankungen nur in Circa-
Beträgen angegeben werden.

Zur Finanzierung der o.g. Projekte wurden von  
den Projektverantworlichen Restmittel in Höhe von 
17.000 € verwendet.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre bisherige  
Solidarität. Damit wir die Projekte auch weiterhin  
finanzieren können, bitten wir Sie um Ihre Unter- 
stützung und vertrauen auf Ihre Mithilfe.

Mit herzlichen Grüßen,

Hermann-Ludwig Meiser	 	 	 Monika Hoffeld

Marius Yao Hounsinou, unser Projektleiter 
in Togo, hat gerade den neuen Pick-up mit 

Lebensmittelpaketen vollgeladen. 


